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Das Duale Studium in Baden-Württemberg 

In Baden-Württemberg gibt es neben dem Studium an einer Universität oder 
Hochschule auch die Möglichkeit, ein Duales Studium zu machen. Dieses verbindet ein 
vorwiegend theoretisches Studium mit einer praktischen Tätigkeit in einem Betrieb.  

Was ist ein Duales Studium? 
Dual bedeutet, dass dieses Studium Theorie und Praxis verbindet. Studierende lernen 
nicht nur theoretische Grundlagen an einer Hochschule, sondern arbeiten auch 
praktisch in einem Betrieb mit. So können sie das Gelernte direkt anwenden. Studium 
und Arbeit wechseln sich dabei regelmäßig ab – beispielsweise alle drei Monate. In der 
Regel dauert ein Duales Bachelorstudium drei Jahre (sechs Semester). Am Ende 
erhalten Studierende einen international anerkannten Bachelorabschluss.  

Gleichzeitig können sie nach dem Studium mehrere Jahre Berufserfahrung aufweisen, 
was viele Arbeitgeber schätzen. Auch haben sie meist gute Chancen auf eine 
Übernahme in dem Betrieb. Ein weiterer Vorteil ist, bereits während des Dualen 
Studiums erhalten die Studierenden ein monatliches Gehalt.  

Wie läuft die Bewerbung ab? 
Die Bewerbung für das Duale Studium erfolgt nicht direkt über die Hochschule. Zuerst 
müssen sich Interessierte einen Betrieb suchen, in dem sie den praktischen Teil 
absolvieren wollen. Dies können Unternehmen, öffentliche oder auch soziale 
Einrichtungen sein. Der Betrieb berichtet dann, mit welchen Hochschulen sie 
zusammenarbeiten, und hilft bei der Anmeldung. Sollte ein Betrieb noch mit keiner 
Hochschule kooperiert haben, dann kann auch gemeinsam nach einer passenden 
Hochschule gesucht werden. Die Betriebe gehen in der Regel auf die Wünsche 
Studenten oder Studentinnen ein.   

Welche Voraussetzungen gibt es? 
Für ein Duales Studium ist eine Hochschulzugangsberechtigung erforderlich – 
beispielsweise das Abitur, die Fachhochschulreife oder eine anerkannte berufliche 
Qualifikation. 

 

 


